
Stepenitz erhält den Status
„Flusslandschaft der Jahre
2024/25“
Flüsse sind wichtig für Arten- und Klimaschutz sowie das Wohlergehen der Menschen

PerleBerg.Der Deutsche An-
gelfischerverband und die „Na-
turFreunde Deutschlands“
zeichnen alle zwei Jahre eine
neue Flusslandschaft aus. Das
Ziel ist, die Bevölkerung für die
ökologische, ökonomische und
soziokulturelle Bedeutung der
Flüsse zu sensibilisieren. Am
Welttag des Wassers, dem 22.
März, ist die Stepenitz in Bran-
denburg zur Flusslandschaft der
Jahre 2024/2025 ausgerufen
worden. Bei der feierlichen Pro-
klamation in Perlebergmahnten
die beiden Verbände einen bes-
seren Schutz von ökologisch sta-
bilen Fließgewässern an.

Die Stepenitz (Elbe) ist einer
der ökologisch wertvollsten
Flüsse Brandenburgs und auch
ein überregional bedeutsames
Vorranggewässer für Langdis-
tanz-Wanderfischarten wie
Lachs und Meerforelle. Der nur

84 Kilometer lange Fluss ent-
springt in einem Endmoränen-
zug der Prignitz im Nordwesten
Brandenburgs, mündet bei Wit-
tenberge in die Elbe, hat ein Ein-
zugsgebiet von1299Quadratki-
lometern und eine auf langen
Strecken naturnahe Gestalt. Na-
turnahe Flüsse wie die Stepenitz
und deren Auen sind Hotspots
der Artenvielfalt in Mitteleuropa
und leistenauchwichtigeBeiträ-
ge zum natürlichen Klimaschutz
und zur Hochwasservorsorge.
Intakte Flusslandschaften haben
zudem einen hohen Erholungs-
wert.

Insbesondere die naturnahe
Gewässerstruktur der Stepenitz
sowie die beachtenswerte Ar-
tenvielfalt gaben den Ausschlag
zur Auszeichnung als „Fluss-
landschaft der Jahre 2024/25“.
Axel Schmidt, Bürgermeister der
Stadt Perleberg, begrüßte die

Entscheidung, die Proklama-
tionsveranstaltung in der Stadt
Perleberg durchzuführen. „Las-
sen Sie uns diese zwei Jahre nut-
zen, um die Stepenitz mehr in
den Blick der Öffentlichkeit zu
rücken.Machenwir uns vertraut
mit dem Leben im und am Fluss,
nutzen wir unsere Stepenitz
mehr bei Veranstaltungen, denn
schließlich ist Perleberg die Stadt
im Fluss“, wandte er sich an die
anwesenden Vertreter verschie-
dener Vereine und Verbände.
„Keine andere Stadt am Verlauf
der Stepenitz wurde und wird
durch sie so in ihrer Entwicklung
geprägt.“

Während der Proklamation
mahnteMichaelMüller, Bundes-
vorsitzender der „NaturFreunde
Deutschlands“: „Der moderne
Mensch leidet an Naturverges-
senheit. Der Schutz des Wassers
ist nicht nur ökologisch wichtig,

sondern mitentscheidend für
unserÜberleben.Wirmüssen al-
les tun, um die Bebauung von
Flüssen und Bächen zu stoppen.
Der Schutz von Flusslandschaf-
ten dient auch dem Schutz der
Menschen.“ Klaus-Dieter Mau,
Präsident des Deutschen Angel-
fischerverbandes betonte: „An-
gelverbändeund -vereine setzen
sich inDeutschland seit über100
Jahren für den Schutz der Ge-
wässer und die Wiederansied-
lung bedrohter Fischarten ein.
Anhand der Stepenitz als Fluss-
landschaft der Jahre 2024/2025
wird der unschätzbareWert die-
ses ehrenamtlichen Engage-
ments für die Zukunft der Ge-
wässer in Deutschland deut-
lich.”

Der Präsident des Landesang-
lerverbandes Brandenburg,
Günter Baaske, verwies auf
wichtige Wiederansiedlungs-

Tipps für Gäste und Einheimische
„Brandenburger Ausflugsplaner“ 2024 ist erschienen
BrandenBurg. Der „Bran-
denburger Ausflugsplaner“
des Agrarmarketing-Verbands
pro agro e.V. für 2024 ist nun in
Berlin und Brandenburg erhält-
lich. In Tourist-Informationen
und vielen weiteren touristi-
schen Anlaufstellen, wie Mu-
seen, Gasthöfen oder Heimat-
tiergärten kann er kostenfrei
mitgenommen werden – und
ab sofort die Ausflugsplanung
unterstützen.

Traditionell bietet das Maga-
zin kürzere und längere redak-
tionelle Beschreibungen von
Ausflugszielen in den unter-
schiedlichen Reiseregionen
Brandenburgs. So erfährt man
als Leser, wo man baden kann,
wo einst Kohle lag oder be-
kommt Tipps, welche Heimat-
stuben sich lohnen, angesteu-
ert zu werden. Ob Brandenbur-
ger Sommerkonzerte oder
sachdienliche Hinweise für
Großstädter im Umgang mit

Haus- und Nutztie-
ren, die in der Land-
schaftspflege einge-
setzt werden: Die
Themenpalette ist
breit. Gewiss finden
auch Brandenburg-
Kenner die eine oder
andere Ausflugsidee,
die ihnen bisher ver-
borgen blieb.

Alle Artikel, sowie
die über sechzig Ein-
träge von Anbietern
regionaler, ländlicher
Angebote – von
Spargelhöfen über
Hofläden bis Natur-
parkzentren – sind
viaQR-Codemitwei-
terführenden Web-
sites verbunden.

Frisch Inspirierte können sich
ausführlicher informieren und
die Aktualität der Information
endet nicht beim Redaktions-
schluss. Der Brandenburger

Ausflugsplaner kann kostenfrei
auch direkt zur Vorbereitung
des eigenen Ausfluges beim
Agrarmarketing-Verband pro
agro e.V. bestellt oder am digi-
talen Endgerät der Wahl als

Flipbook oder PDF
durchgeschmökert
werden. Seit 30 Jahren
engagiert sich pro agro
e.V. für die Vernetzung
und Vermarktung von
Brandenburger Produk-
ten und Dienstleistun-
gen aus den Bereichen
Agrar- und Ernährungs-
wirtschaft sowie Land-
und Naturtourismus.

Ein Team von aktuell
16 Mitarbeitern betreut
zudem eine Vielzahl von

Zukunftsprojekten zur Stär-
kungder Branche unddes länd-
lichen Raums in Brandenburg /
Berlin. Weitere Informationen
gibt es unter www.proagro.de

dre

Der „Brandenburger
Ausflugsplaner“ 2024
ist nun erhältlich.
Foto: „pro agro e.V.“

Neuer Audioguide führt durch Wittenberge
Die Stadt entlang der Grünen Route entdecken – wissenswerte Informationen inklusive
WittenBerge. Der Frühling
hält Einzug in Wittenberge und
lockt Natur- und Fotoliebhaber
gleichermaßen nach draußen.
Um die Elbestadt auf besondere
Art zu entdecken, bietet sich die
Grüne Route an – eine inner-
städtische Wandertour, welche

auf grünen Pfaden durch die
Stadt führt. Die Route der Besu-
cher werden auch interessante
Zeitzeugen der Stadt säumen.
So kreuzen zum Beispiel das
Haus der vier Jahreszeiten, der
alte Wasserturm, das Rathaus,
das Elbufer mit der alten Bade-

anstalt und das städtische Mu-
seum „Alte Burg“ ihren Weg.

Neu ist nun die Möglichkeit,
die Grüne Route mit einem Au-
dioguide zu erkunden. Dieser
beinhaltet20Kapitelmit interes-
santen Informationen zu den
einzelnen Stationen entlang der

Route und verrät das ein oder
andere Geheimnis über die Ge-
schichte der Stadt und ihre grü-
neVielfalt. Er kann kostenlos auf
das Smartphone geladen wer-
den und seine Kartenfunktion
navigiert den Nutzer durch die
Stadt. dre

projekte: „Die Stepenitz ist ein
ganz besonderer Fluss, nicht zu-
letzt durch die Wiederansied-
lungsprojekte für Lachs, Meer-
forelle sowie Bachmuschel. Sie
steht für Artenvielfalt und das
Ziel, Flüsse ohne Querverbauun-
gen zu schaffen. Es geht nicht
nur um ein Anglerparadies. Es
geht darum, die Natur in ihrer
Schönheit zu bewahren.“

Im zweijährigen Kampagnen-
zeitraum haben „NaturFreun-
de“undAngelfischer ander Ste-
penitz viel vor. Sie wollen das
Flusssystem weiter renaturieren
und Wanderhindernisse für Fi-
sche abbauen, neueBesatzmaß-
nahmen bedrohter Fischarten
wie Lachs oder Meerforelle
durchführen, öffentliche Wan-
derungen, Kanu- und Radtou-
ren organisieren, naturnahe
Umweltbildung und gewässer-
ökologische Seminare veranstal-
ten undöffentlichkeitswirksame
Naturschutz-Aktionen durch-
führen. Weitere Informationen
zu den kommenden Veranstal-
tungen gibt es unter flussland-
schaft.dafv.de und flussland-
schaft.naturfreunde.de dre

Das Ökosystem Fluss beschüt-
zen: Im zweijährigen Kampag-
nenzeitraum haben die „Natur-
Freunde“ und Angelfischer an
der Stepenitz viel vor.
Foto: Deutscher
Angelfischerverband e.V.

Sükower Straße
ab 8. April gesperrt
PerleBerg. Ab Montag, dem
8. April, kommt es in Perleberg
in der Sükower Straße wegen
Tiefbauarbeiten an einemHaus-
anschluss zuVerkehrseinschrän-
kungen. Die Arbeiten werden
unter Vollsperrung der Straße
durchgeführt und sollen bis 12.
April abgeschlossen sein. Eine
Umleitungwird nicht ausgewie-
sen; der Gehweg bleibt frei. Die
Erreichbarkeit der betroffenen
Grundstücke ist fußläufig ge-

währleistet. Fragen zur Ver-
kehrsführung können per Tel.
03876/713467 oder E-Mail:
strassenverkehr@lkprignitz.de
an die Straßenverkehrsbehörde
gerichtet werden. Fragen zum
Bauvorhaben kann der West-
prignitzer Trinkwasser- und Ab-
wasserzweckverband unter Tel.
03876/79980 oder das Bau-
unternehmen Horsthemke & Fi-
scher (Tel.: 03876/787020) be-
antworten. WS

7.25 Grabow Kirche
7.30 Blumenthal Kreuzg.
7.40 Langnow Bush.
7.45 Boddin Feuerw.
7.55 Seefeld Bush.
8.05 Buchholz Kirche
8.15 Kemnitz Cont.
8.25 Beveringen Cont.
8.35 Streckenthin Cont.
8.45 Sadenbeck Kreuzg.
8.55 Gerdshagen Kreuzg.
9.05 Falkenhagen Kreuzg.
9.15 Birkenfelde Bush.
9.25 Pritzwalk Bahnhof
9.35 Giesensdorf Kirche
..9.45 Kuhsdorf Kirche
9.55 Gr. Pankow Rathaus

10.05 Kuhbier Kirche
10.15 Gr. Langerwisch Bush.
10.25 Schönhagen Kirche
10.35 Steffenshagen Bush.
10.45 Triglitz Feuerw.
10.55 Laaske Mitte
11.00 Mansfeld Cont.
Verkauf ab Hof: Mo. - Fr. 7.30 - 9.00 u. 15.30 - 17.30 Uhr, Sonnab. 9 - 12 Uhr
Geflügelhof Gaetke, OT Keller 47, 16835 Lindow, Tel. 033083 / 80447

11.10 Putlitz Bahnhof
11.25 Mertensdorf Bush.
11.35 Silmersdorf Kirche
11.45 Weitgendorf Mitte
11.55 Telschow Kirche
12.05 Frehne Kreuzg.
12.15 Stepenitz Bush.
12.25 Krempendorf Kreuzg.
12.40 Meyenburg Bahnhof
12.50 Schmolde Konsum
13.00 Penzlin Kreuzg.
13.10 Grabow Bush.
13.15 Buckow Bush.
13.20 Preddöhl Kreuzg.
13.25 Kammermark Mitte
13.45 Mesendorf Bush.
13.55 Reckenth. Kirche
14.05 Tüchen Kreuzg.
14.10 Garz Kirche
14.20 Lindenberg Briefkast.
14.30 Vettin Kirche
14.35 Kehrberg Bush.
14.45 Schönebeck Bus Dorf
14.50 Dahlhausen Kreuzg.

Junggeflügel- und Futterverkauf am Freitag, dem 12.4.
Legereife Junghennen (br., schw., wß) 12,50 €, Blausperb., Königsberg., Sussex, Grün-
leger, Marans, Hähne, Mularden, Pekingenten und Broiler. Alle Tiere sind geimpft. Auch
Annahme von Bestellungen am LKW. Nächste Tour: Freitag 26.4.

D E K O R A T I O N , S T O F F E & M E H R

Frühlingswochen
vom 08.04.2024 - 19.04.2024

R Ä U M L I C H K E I T E N N E U E R L E B E N

20% Rabatt auf Plisseeanlagen
(außer Sonderformen)

Terminvereinbarung unter Tel. 033981 - 50459

Siedlungsweg 12 · 16949 Triglitz · Tel. 033981/50459

Der neue
Swift
1.2 DUALJET HYBRID Comfort+
Einfach WAKU WAKU.
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